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Liebe
Mitbürgerinnen
und liebe
Mitbürger!

Bei den Investitionen in den 
letzten beiden Jahren standen die
Kinder im Mittelpunkt. Nach der
Fertigstellung des neuen Kinder -
gartens im Herbst 2017 wurde
heuer der bisherige Kindergarten
umgebaut bzw. generalsaniert und
im Erdgeschoss Räume für die
Krabbelgruppe „gemeinsam wach-
sen“ geschaffen. Mit Anfang Sep -
tember sind bereits zwei Gruppen
in Betrieb gegangen, Anfang
Oktober folgt die dritte Gruppe.
Mit den beiden Gruppen in
Glasenbach (Sparmarkt) und den
beiden Gruppen in Aigen leitet
Frau Ernst somit sieben  Krabbel -
gruppen. Ein zweites bereits fertig
gestelltes Vorhaben ist der neue
Kinderspielplatz in der Austraße,
der sich bereits besonderer Beliebt -
heit bei den Kindern und Er -
wachsenen erfreut. Der nach den
Plänen von Arch. Rinnhofer neuge -
staltete Spielplatz ist unterteilt in
einen Sand- und Wasserspiel -
bereich für die ganz Kleinen und in
einen Bereich für die größeren
Kinder mit zahlreichen Spiel- und
Klettergeräten. Dazu kommen Sitz -
gelegenheiten, Sport- und Fitness -
geräte und eine automatische WC-
Anlage. Es freut mich sehr, dass
wir diese beiden heurigen In -
vestitionen in unsere Kinder von
insgesamt ca. € 2 Mio. aus Eigen -
mitteln bestreiten konnten. Ab -
schließend wünsche ich unseren
Kindergartenkindern, unseren
Schülerinnen und Schülern und
allen Pädagoginnen und Pädagogen
einen erfolgreichen Start in das
neue Kindergarten- und Schuljahr
2018/2019.       

Ihr  Bürgermeister       

Der Bürgermeister 
informiert

Aus der Gemeinde

Projekte der 
Gemeinde Elsbethen

Die Gemeinde Elsbethen war über
den Sommer sehr fleißig und hat
neben den beiden genannten Pro -
jekten zahlreiche wichtige Vorhaben
abgeschlossen bzw. schon in Angriff
genommen wie z.B. die Thermische
Sanierung der Zeugstätte in Vorder -
fager, die Sanierung des Schlauch -
turmes bei der alten Zeugstätte
Elsbethen und zahlreiche Straßen -
instandsetzungen. In den letzten bei-
den Jahren wurden bei den Ge -
meinde straßen zusammen über 
€ 700.000,00 investiert!

Neue 15a Vereinbarung
zur Kinderbetreuung

Am 24. August haben sich Bund
und Länder, nachdem wochen lang
verhandelt wurde, auch mit dem
Gemeindebund geeinigt. Aus den
bisherigen 3 Bund-Länderver ein -
barungen zur Förderung des Gratis -
kindergartenjahres, dem Ausbau 
des Betreuungsangebotes und der
sprach lichen Frühförderung wurde
nun eine 15a-Vereinbarung geschaf-
fen. Es stehen nun für die kom-
menden 4 Jahre € 142 Mio. seitens
des Bundes zur Verfügung. Nun 
werden den Gemeinden wieder die
Kosten für das Gratiskindergarten -

jahr wie bisher bis zu € 70 Mio. er -
setzt. Die weiteren € 72 Mio. dienen
dem Aus bau und der Verbesserung
eines bedarfsgerechten Kinderbe -
treuungs angebotes. Die Länder
haben sich auch bereit erklärt,
jährlich ca. € 38 Mio. beizusteuern.
Die Österreichischen Gemeinden
nehmen jährlich schon mehr als € 1,3
Mrd. in die Hand, um in mehr als
3280 Kindergärten und ca. 920
Kleinkinderbetreuungseinrichtungen
für eine hochwertige Kinderbe -
treuung zu sorgen. Es ist allen 
Ge meinden bewusst, dass bedarfsge -
rechte Betreuungsangebote wichtige
Standortfaktoren sind und wir freuen
uns, dass jetzt zumindest für 4 Jahre
Planungssicherheit für die Ge -
meinden besteht. Neben dem hervor-
ragenden Angebot, das Elsbethen
nunmehr in diesem Bereich bietet,
darf auch erwähnt werden, dass wir
seit mehreren Jahren auch jenen
Eltern Unterstützung gewähren, die
ihre unter 3-jährigen Kinder nicht in
eine Betreuungs einrichtung geben.
Wir sind jedenfalls der Meinung,
dass es für unsere Kleinsten in
Zukunft keine 7-Tage woche geben
darf.

Ich wünsche Ihnen allen 
einen schönen Herbst!

Ihr Bürgermeister 
Dipl.-Ing. Franz Tiefenbacher
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Sanierung des Schlauchturms der alten Feuerwehrzeugstätte im Dorf Elsbethen
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Sommerzeit im
Seniorenwohnhaus Elisabeth

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Elsbethen!

Ein heißer Sommer geht zu Ende
und mit ihm viele schöne Erlebnisse
in und um den Garten in unserem
Haus.  Schon im April begann unser
Gartenjahr im Seniorenwohnhaus
mit der Teilnahme am Blumen -
schmuck wettbewerb der Salzburger
Gärtner. Die beiden Terrassen des
Hauses wurden mit zahlreichen
Blumenkästen versehen, in denen
rote und weiße Pelargonien herrlich
blühten. Frau Julia Brandstätter,
Bewohnerin des Hauses kümmerte
sich mit viel Liebe und „grünem
Daumen“ um die Pflege der Blumen. 

Den Eingangsbereich vor dem
Haus zieren  bepflanzte Holzpaletten
und etliche Pflanztöpfe in denen
Blumen aber auch Tomaten und
Paprika herrlich gediehen. Den
ganzen Sommer über wurden diese
von den Bewohnerinnen und Be -
wohnern mit Genuss verzehrt. Im
Garten an der Südseite waren unsere
beiden Gemüsebeete eine Augen -
weide und bescherten uns eine reiche

Ernte von Salat bis hin zu den
Küchenkräutern. 

Gemeinsam mit den Prakti kan -
tinnen des Ursulinen Gymnasiums
haben die Bewohnerinnen und
Bewohner im August die „Kräuter -
ernte“ eingebracht. Während die
Kräuter in Büscherl zum Trocknen
gebunden wurden, unterhielten sich
alle lebhaft miteinander. Er -
innerungen und Erfahrungen von
früher wurden erzählt und mit den
jungen Leuten diskutiert. Beim ge -
meinsamen Herstellen des Ringel -
blumenöls zur Hautpflege waren sich
danach alle einig – es riecht nicht nur
gut, sondern fühlt sich toll auf der
Haut an. Zuletzt wurden die Kräuter -
büscherl zum Trocknen in den Auf -
enthaltsbereichen des Hauses aufge-
hängt – so dringt der Duft des
Sommers in alle Nasen im Haus. 

Auch ein reiches Apfeljahr schenk-
te uns der  heurige Sommer – die
Äste unseres kleinen Apfelbaums
bogen sich nur so unter den vielen
Früchten. Bei der Ernte und der
Verarbeitung halfen alle mit: unter
dem Motto „Unser Apfelstrudel vom
Baum bis auf den Teller“  waren die
Bewohnerinnen und Bewohner beim
Pflücken, Schneiden und Strudelteig

ausziehen dabei – und natürlich auch
beim gemeinsamen Verkosten des
Apfelstrudels, der super geschmeckt
hat.  

Weil die Apfelernte so reichlich
ausfiel, hatte unser Hausmeister Herr
Reiter Johann eine besondere Idee  -
die restlichen Äpfel wurden  vor dem
Haus zu einen süßen Apfelsaft ge -
presst und zur Verkostung an die
Bewohnerinnen und Bewohner, die
Belegschaft und Besucher ausgeteilt.

Ich hoffe, auch Sie hatten ein er -
folgreiches „Gartenjahr“, egal ob am
Balkon oder im Beet beim Haus und
freue mich darauf, Sie bei einem
unserer Feste im Herbst bei uns zu
sehen und zu treffen!

Herzlichst, 
Theresia Pliga, 

Haus- und Pflegedienstleitung 
im Seniorenwohnhaus Elisabeth

aus unserem Seniorenwohnhaus Elisabeth
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E-Ladestationen ab 2019
kostenpflichtig

Electrodrive ist eine Tochter der
Salzburg AG und betreibt seit letztem
Jahr zwei E-Ladestationen für
Elektro autos in Elsbethen. Bis zum
1. Jänner 2019 ist an der Westseite
der Volksschule Elsbethen und beim
Info-Point in Glasenbach das Strom -
tanken unentgeltlich möglich. Ab
Jänner muss man mittels Handy-
App, einer Kundenkarte der Salzburg
AG oder mit einer gebräuchlichen
Kreditkarte tanken. Verrechnet 
werden dann 25 Cent pro kWh, d.h.
im Durchschnitt kosten 100 ge -
fahrene Kilometer ca. € 2,50. Die
Registrierung der Kundenkarte bzw.
das Handy-App gibt’s ab November
2018 online bei der Salzburg AG.

Thermische Sanierung
Zeugstätte Vorderfager

Die Arbeiten an der Zeugstätte
Vorderfager laufen bereits seit
Anfang September. Geplant ist eine
thermische Sanierung der gesamten
Gebäudehülle. Dies beinhaltet die

Dämmung der Fassade, sowie den
Austausch der Fenster und Tore.
Darüber hinaus wird wegen der
vorhandenen Frostschäden der ge -
samte Sockelbereich abgedichtet,
gedämmt und mit einer Drainage
versehen. Im Zuge der Sanierung
erhält die Zeugstätte in Vorderfager
das gleiche Farbkonzept wie das
Hauptgebäude im Ort, um ein ge -
wisses Maß an Wiedererkennung
herzustellen. Die voraussichtlichen
Gesamtkosten belaufen sich auf rund
€ 77.000,00.

Dankenswerterweise wurde von
den Mitgliedern der freiwilligen
Feuer wehr ein hohes Maß an ehren -
amtlichen Arbeiten selbst übernom-
men.  Beispielsweise das Abbrechen
der Holzfassade, das Freiräumen der
Räumlichkeiten, sowie die Verlegung
der Dachbodendämmung dürfen
hier zu gezählt werden. 

Spielplatz Austraße 

Die Arbeiten am Spielplatz sind
seit Anfang Sommer abgeschlossen.
Die neue Anlage erfreut sich bei

Eltern und Kindern großer Be -
liebtheit, was sich besonders in den
Ferien mit besonders hohen Be -
sucherzahlen zeigte. 

Aufgrund der hohen Benützungs -
frequenz der Automatik WC-Anlage
stellt die Gemeinde für alle Be -
wohner freie Benützungsjetons, als
Alternative zum 50 Cent-Münzein -
wurf, zur Verfügung. Die Jetons 
können im Gemeindeamt bei Frau
Magret Lang ausgefasst werden.

Die Investitionskosten für die neue
Spielanlage belaufen sich auf rund 
€ 540.000,00.

Sanierung Schlauchturm 
der alten Zeugstätte 

Am Schlauchturm der alten Zeug -
stätte in der Goldensteinstraße sind
nach einem Wasserschaden einige
Holzteile und die Eternit-Außen -
wandverkleidung auszutauschen.
Wandverkleidung und Dachein -
deckung des Turmes werden mittels
Lärchenschindeln neu gedeckt. Mit
den Arbeiten wurde Holzbaumeister
Johann Ziller beauftragt.
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Aktuelles aus dem Bauamt  

Ihr Bauamtsteam
Ing. Martin Karl, 

Monika Weißenbacher, 
Ing. Markus Haslauer, BSC
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Straßeninstandsetzung 

Die Arbeiten zur Straßeninstand -
setzung 2018 wurden bereits im
Sommer weitestgehend abge -
schlossen. Im Gärtnerweg, im
Kaindl weberweg, in Teilen der
Goldensteinstraße sowie in Teilen

der Austraße wurde eine neue
Feinasphaltschicht aufgebracht. Die
besonders desolaten Straßenab -
schnitte wurden mit dem gesamten
Unterbau erneuert.

Das Ziel dieser Straßeninstand -
setzungsarbeiten ist die Verlängerung
der Lebensdauer unserer Gemeinde -

straßen. Dafür wurden im Jahr 2018
rund € 220.000,00 investiert. Zu -
sätzlich wurden Teile des Kaindl -
weberweges im Sinne der Ver -
kehrssicherheit verbreitert. Für den
Rest des Jahres erwarten Sie nur
noch kleine lokale Ausbesserungs -
arbeiten mit gering prognostizierten
Verkehrseinschränkungen.

Ich übersiedle!

Nach 6 Jahren im Gewerbepark
Glasenbach übersiedle ich ab

1.Oktober 2018 ins ehemalige
Autohaus Anzenbacher.
Meine neue Adresse ist:

Johann-Herbst-Straße 26
5061 Elsbethen.

Ich würde mich freuen, Sie an 
meinem neuen Standort 

begrüßen zu dürfen.

KFZ-Herbst Peter, 0660/ 5056855
peterherbst060@gmail.com
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Leider muss die Gemeinde Elsbethen in den letzten
Monaten vermehrt feststellen, dass die Verunreinigungen
von Wegen, Straßen, Gehsteigen, Geh- und Radwegen
und Plätzen, durch Tiere, immer mehr zunimmt. 

Daher erlauben wir uns wieder einmal, auszugsweise,
auf die gültige Verordnung der Gemeinde Elsbethen vom
6.3.1997 (Verunreinigung durch Tiere) aufmerksam zu
machen und ersuchen höflich um Einhaltung:

Ortspolizeiliche Verordnung

Aufgrund der Bestimmungen des § 79 der Salzburger
Gemeindeordnung 1994, LGBl. 107/1994 i.d.g.F. hat die
Gemeindevertretung in ihrer 297. Sitzung am 3.10.1996
für die Ortsgemeinde Elsbethen folgende Orts poli -
zeiliche Verordnung (Verunreinigung durch Tiere)
beschlossen:

§ 1. Im Gebiet der Gemeinde Elsbethen haben jene
Personen, denen die Verwahrung oder Beaufsichtigung
von Hunden bzw. anderen Tieren (Pferde usw.)
ob liegt, außerhalb ihrer eigenen Gebäude und ihren 
eigenen ausreichend eingefriedeten Grundflächen den
Kot ihrer Hunde bzw. anderer Tiere (Pferde usw.)
unverzüglich zu beseitigen. Diese Verpflichtung gilt
nicht für bewaldete Flächen und für Flächen unter
Büschen und Sträuchern.

§ 2. Für die Einhaltung dieser Bestimmungen hat der
Halter des Hundes bzw. Tieres (Pferde usw.) Sorge zu
tragen.

§ 3. Die Bestimmungen gemäß §§ 1 und 2 gelten nicht
für solche Flälle, bei welchen der Hundegebrauch

(Hunde im Einsatz bei Sicherheitsorganen, Jagdhunde,
Blindenhunde und dgl.) dies ausschließt.

§ 4. Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen 
dieser Verordnung bilden eine Verwaltungsübertretung
und werden gemäß Art. VII EGVG 1991 bestraft.

/P

Rechtliches aus der Gemeindestube 

Verunreinigung durch Tiere
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Leider werden unsere öffentlichen Flächen sehr oft durch Tiere verunreinigt und sorgen die verantwortlichen Halter der Tiere
nicht für eine unverzügliche und ordnungsgemäße Entfernung der Verunreinigung.

Jenen Haltern, die die Entfernung der Verunreinigungen gewissenhaft durchführen,
möchten wir an dieser Stelle einmal ein herzliches „DANKE“ sagen.

Jenen Haltern, die dies noch nicht machen, ersuchen wir eindringlich, die Verunreinigungen, 
welche ihre Tiere machen, unverzüglich zu entfernen um so unsere Straßen, Wege und Plätze, 

die wir alle in sauberem Zustand benutzen möchten, rein zu halten!

Sollten Sie feststellen, dass sich der/die eine oder andere Gemeindebürger/in nicht an diese Verordnung hält, 
werden sie höflich ersucht dies der Gemeinde Elsbethen, Frau Ingrid Wohlesser (DW 13), mitzuteilen. 

Um eine Anzeige erfolgreich bei der BH-SU einbringen zu können ist es notwendig möglichst genaue Angaben 
zur Person bzw. zum Reitstall, Ort und Zeit der Verunreinigung usw. zu erhalten. Danke für ihre Mithilfe!
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Ein Einbruch in die eigenen vier
Wände bedeutet für viele Menschen
einen großen Schock. Für die
Betroffenen wiegen die Verletzung
der Privatsphäre und damit der
Verlust des Sicherheitsgefühls oft
schwerer als der materielle Schaden.

Wie kann ich mich nun tatsächlich
gegen Einbrecher schützen?

Wichtig: JEDER kann in seinem
eigenen Bereich Maßnahmen er -
greifen, die das Risiko, Opfer eines
Einbruches zu werden, vermindern!

Was kann ich HEUTE
noch machen?

- Nutzen Sie die vorhandenen 
Sicherheitsvorrichtungen 
bestmöglich aus!
Auch bei kurzzeitigen Ab-
wesenheiten: Schließen Sie 
immer die Fenster und versperren 
Sie die Haus-/Wohnungstüre. 

- Licht bedeutet Sicherheit! 
Achten Sie auf ausreichende 
Beleuchtung in der Wohnung 
bzw. im Wohnhaus und im 
Außenbereich. Dämmerungs-
einbrecher wählen ihre Ein-
bruchsobjekte oftmals am 
Kriterium der nicht vorhandenen 
oder mangelnden Beleuchtung 
aus.

- Sorgen Sie für eine gute Nach -
barschaft! 
Reden Sie mit den Nachbarn, 
sprechen Sie die Gefahren eines 
Einbruches an und gestalten Sie 
gemeinsam in der Nachbarschaft 
Sicherheit.

- Legen Sie ein Eigentums- bzw.
Inventarverzeichnis an (für den 
Schadensfall zur Anzeigeer-
stattung und zur Vorlage an die 
Ver sicherung)!

- Bei verdächtigen Wahr-
nehmungen verständigen Sie 
unverzüglich die Polizei über den 
Notruf 133 oder den Euronotruf 
112!

Was mache ich 
MORGEN?

- Nehmen Sie die kostenlose und 
unverbindliche Beratung durch 
die Experten der Kriminalprä-
vention in Anspruch!

- Investieren Sie nach der In-
anspruchnahme einer Beratung in 
den Einbau einer mechanischen 
Basissicherheit und/oder Über-
wachungselektronik! 

Bei Fragen wenden Sie sich an die
Experten der Kriminalprävention des
Landeskriminalamtes Salzburg:
Tel.: 059 133 50 3333 oder Email:
lpd-s-lka-kriminalpraevention@polizei.gv.at

Wie schütze ich mich gegen
Dämmerungseinbrecher?

/P

Die Polizeiinspektion rät!
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Europäische
Mobilitätswoche
2018 - € 5,--
geschenkt

Gutschein für eine Wochen- oder
Monatskarte im Gemeindeamt
erhältlich

Heuer gibt´s wieder Gutscheine
über € 5,-- für den Kauf einer
Wochen- oder Monatskarte. Der
Salzburger Verkehrsverbund „Salz -
burg Verkehr verbindet“ will Sie
damit motivieren ein bisschen in den
öffentlichen Verkehr reinzuschnup-
pern und die Vorzüge von Bus und
Bahn kennenzulernen. Die Gut -
scheine erhalten Sie im Gemeinde -
amt.

Energie für PKW-Verkehr 
in Österreich steigt

Obwohl die Motoren- und Fahr -
zeug technologie immer effizienter
wird, steigt der Gesamt-Energiever -
brauch des PKW-Verkehrs deutlich
an. Laut einer Auswertung des VCÖ
(Verkehrsklub Österreich) ist der
Grund dafür, dass viele Autos größer
und schwerer werden und die ge -
fahrenen Strecken länger. Der

Effizienzvorteil der neuen Motoren,
insbesondere auch der Diesel -
motoren, wird also durch immer
schwerere Fahrzeuge Wett gemacht.

Hinzu kommt, dass sich unser
Mobilitätsverhalten ändert. Weitere
Strecken werden aufgrund von mehr
Fahrkomfort und höherer Leistung
mit dem Auto zurückgelegt. Die
Gesamtkilometeranzahl steigt. So hat
also trotz sinkender Normverbräuche
der Fahrzeuge der Gesamt-Energie -
verbrauch des Pkw-Verkehrs seit

dem Jahr 2000 um 16 Prozent zu -
genommen.

Mit der Größe des Autos wachsen
aber nicht nur die Energiever -
bräuche, auch die Kosten für die
Anschaffung und Erhaltung steigen.
Welche Kosten tatsächlich auf den
Fahrzeughalter zukommen, zeigt
auch eine Erhebung des VCÖ.

Ihre 
Mag. Christine Schnell

Umweltberaterin
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Umweltinformationen

Holen Sie sich im Gemeindeamt den Gutschein
über € 5,-- für den Kauf einer Wochen- oder
Monatskarte.

Von 2000 bis 2016 ist laut VCÖ die Anzahl der PKW um 26 % angestiegen und damit natürlich auch der
Anteil am Energiebedarf.

Oft sehen wir bei der Fahrzeughaltung nur laufende Ausgaben für Treibstoffverbrauch oder Versicherung.
Tatsächlich kommen aber noch eine Reihe weiterer Kosten dazu.
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Was tun mit Grünabfällen?
Ablagerungen an Böschungen, auf
Wiesen oder in Wäldern nicht
erlaubt!

Leider ist wieder öfters zu be -
obachten, dass Grünabfälle (Rasen-,

Baum- und Strauchschnitt) und 
leider auch Fallobst auf Wiesen,
Böschungen oder im Wald abgelagert
werden. Dies ist nicht erlaubt! Die
Gemeinde Elsbethen bietet für die
ordnungsgemäße Entsorgung dieser
Abfälle zahlreiche Möglichkeiten an: 

Grasschnitt ist im eigenen Garten
zu kompostieren oder über die
Biotonne zu entsorgen und Baum-
und Strauchschnitt können Sie
durch die Gemeinde häckseln lassen
(Anmeldung bei Frau Christine
Brandauer: Tel.: 623428-32)!

Nutzen Sie eine dieser Entsor -
gungsmöglichkeiten und lagern
nichts unbefugt ab!

20  JAHRE WALKINGGRUPPE  

Wer kennt den neuen, tollen Steg über den
Klausbach? Ja genau, da ist der Treffpunkt für die
WalkerInnen  jeden Montag um 8 Uhr.

Wir gehen bis Urstein und zurück und manchmal
legen wir bei den Fitness-Geräten in der Au eine
Trainingseinheit ein.

Ab und zu machen wir auch schöne Wander aus -
flüge, wie zum Aschauweiher.

Ihre Ingrid Werdenich
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Lagern Sie auf keinen Fall Rasenschnitt, Fallobst oder Baum- und Strauchschnitt an Böschungen, Wiesen
oder in Wäldern ab! Dies ist nicht erlaubt und kann zur Anzeige gebracht werden.
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Liebe Leserinnen/ Liebe Leser!

Nach einem äußerst erfolgreichen
Jahr bedanke ich mich auf diesem
Weg nochmals bei allen Mitgliedern
des Elternbeirates des Kindergartens,
den Kindergartenpädagoginnen und
allen Eltern, die uns und unsere Ver -
anstaltungen mit so viel Engagement,
Motivation, Ideen und guter Laune
unterstützt haben.

Ein besonderes Dankeschön gilt an
dieser Stelle dem Ebenauer Unter -

nehmen Kalkmanufaktur Dullinger
und den Elsbethner Unternehmen
Palfinger Epsilon und RA Mag. Anna
Ponz, die unsere jährliche Tombola
sehr großzügig mit Eintrittspreisen
für Freizeitaktivitäten wie Schiff -
fahrten etc. unterstützt haben.

Das eingenommene Geld wird 
ausnahmslos zur Unterstützung des
Kinder gartens verwendet und kommt
somit den Kindern zu Gute. So
wurde beispielsweise das neue
Malatelier im Rahmen des Projektes

„halb offener Kindergarten“
finanziert. 

Auch heuer sind bereits einige
Veranstaltungen in Planung bei
denen der Elternbeirat des Kinder -
gartens vertreten sein wird.

Wir alle freuen uns auf ein neues,
lustiges und spannendes Kinder -
garten jahr.

Ihre 
Daniela Ponz

Elternbeirat

Kindergarten Elsbethen

JUGENDCLUB  Elsbethen
Vereinsheim am Sportplatz, OG.

Betreuung durch Obfrau-Stv.
Daniela Dobler, Siri und Stefanie

Bei uns ist Zeit zum Plaudern,
Chillen, Spielen, Basteln und
mehr. Wir haben auch in den

Ferien geöffnet!

Öffnungszeiten:
Montag 16.30 – 20.30 Uhr und 
Freitag 16.00 – 20.00 Uhr

Alle Elsbethener Jugendlichen
ab 12 Jahren sind herzlich 

eingeladen!

Noch Fragen?
Wendet euch bitte an die

Gemeinde Elsbethen, Obfrau
Monika Karl, Tel.: 623428-15, 

E-Mail: monika.karl@gde-elsbethen.at

Dienst am Nächsten –
Nachbarschaftshilfe 
ist immer wieder gefragt!

Jung hilft Alt und Alt hilft Jung!
Unter dem Motto „Generationendorf
Elsbethen“ ist die freiwillige und
unentgeltliche Nachbarschaftshilfe
zu verstehen und alle, die ihre Zeit
dafür einsetzen wollen, sind aufgeru-
fen, mitzumachen. Helfende Hände
sind gefragt, unter anderem für:

Heckenschnitt - Herbstlaub
Die Gartenarbeit im Herbst wird

betagten BürgerInnen manchmal zu
viel und sie freuen sich auf Ihre
Unterstützung.

Schneeschaufeln
Schnellfall kommt oft kurzfristig,

so auch die Anfragen älterer Bürger -
Innen, die das Schneeschaufeln nicht

bewältigen. Hier ist spontane Hilfe
gefragt – bitte melden Sie sich, oder
fragen Sie Ihre Nachbarin / Ihren
Nachbarn, ob Hilfe nötig ist.

Vielen Dank an alle Helferinnen
und Helfer! Ihr Engagement wird oft
zu wenig wahrgenommen, ist jedoch
von sehr hohem Wert für unser
Zusammenleben.

Info bei: 
Frau Monika Karl, 

Tel. 623428-15, Fax 627942, 
E-Mail: monika.karl@gde-elsbethen.at
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Überall für Sie da!
Ihre Bücherei im Internet

www.elsbethen.bvoe.at
www.bibkat.at/elsbethen

Jetzt auch online im Blick - 
Ihr persönliches Leserkonto

Zur Anmeldung benötigen Sie
lediglich Ihre Lesernummer und Ihr
Leserpasswort.

Das Passwort besteht standard-
mäßig aus dem vollständigen Ge -
burts datum.

Beispiel: Für Herrn „Mio Lese -
maus“, geboren am 01. April 1992
lautet das Kennwort: „01.04.1992“.

Sie können das Passwort bei Ihren
Kontoeinstellungen ändern. Gerne
helfen wir Ihnen auch während un -
serer Öffnungszeiten das Stan dard -
passwort für Sie erneut zu setzen.

Suchen im gesamten Katalog mit 
über 9.000 Medien
Vormerken und bei nächster 
Gelegenheit abholen
Verlängern und mit Ruhe zu Ende 
lesen oder zu Ende hören
Historie aller schon einmal 
entliehenen Medien
Merkzettel zum Erstellen per-
sönlicher Bestenlisten

Gemeindebibliothek Elsbethen

Pfarrweg 6, 5061 Elsbethen
Telefon +43 662 623428 60

bibliotheksleitung@gde-elsbethen.at

www.elsbethen.bvoe.at
www.bibkat.at/elsbethen

Neue Krabbelgruppen
in der Goldensteinstraße

Im alten Kindergarten in der
Goldensteinstraße eröffnete am
Montag, dem 3. September 2018 der
Verein „gemeinsam wachsen“ seinen
3. Standort und begann mit zwei
Gruppen. Eine dritte Gruppe startet
im Oktober 2018. Somit hat

Elsbethen für weitere 24 Kleinkinder
einen Betreuungsplatz geschaffen. 

Herr Bürgermeister gratuliert Frau
Cornelia Ernst, BA und der Päda -
gogischen Leiterin und Gruppen -
leiterin der „Krabbelgruppe Golden -
stein“ Frau Reingard Stamler und
wünscht alles Gute am neuen
Standort. 
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... aus der Gemeindebibliothek
ÖFFNUNGZEITEN: Dienstag 09.00 - 13.00 Uhr

Mittwoch 09.00 - 13.00 und 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr

gemeinsam wachsen Krabbelgruppe
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Familienfreundlichegemeinde &
Kinderfreundlichegemeinde ELSBETHENELSBETHEN

Freiwillige für kostenlose 
Lernbegleitung gesucht

Wenn das Lernen schwerfällt und
die Hausübungen Probleme bereiten,
kann die Lernbrücke Abhilfe schaf-
fen. Das Angebot des Diakoniewerks
in Kooperation mit dem Land
Salzburg bietet eine kostenlose
Lernbegleitung für Pflichtschüler -
Innen. Einmal pro Woche helfen frei-
willige LernbegleiterInnen Kindern
bei den Hausaufgaben und Prüfungs -
vorbereitungen und stärken dabei das
Selbst vertrauen in die eigene Lern -
fähigkeit. Um so vielen Kindern wie
möglich eine kostenlose Lernhilfe
zur Verfügung stellen zu können,
sucht das Diakoniewerk laufend nach
Freiwilligen, die Kinder beim Lernen
unterstützen möchten. Neben dem

sinnvollen Einsatz der eigenen
Fähigkeiten bietet die Lernbrücke
eine professionelle Begleitung durch
eine Freiwilligenkoordinatorin, die
unter anderem bei Fragen als An -
sprechperson zur Verfügung steht,
so wie regelmäßige Treffen zum
Austausch. 

Kontakt: 
Karin Dietinger, 

Freiwilligenkoordinatorin
Lernbrücke Flachgau
Tel. 0664 50 17 934,

karin.dietinger@diakoniewerk.at 

Dieses Projekt wird im Rahmen
„familien freundlichegemeinde“ und
„Kinderfreundliche Ge meinde“
Elsbethen durchgeführt. Die Lernbe -
gleitung kann in der Volksschule
Elsbethen stattfinden.

Eine Liste von ausgebildeten
Babysitterinnen liegt im Ge -
meindeamt Elsbethen bei Frau
Brunnauer Michaela auf. Bei Bedarf
können Sie sich die Liste abholen.

Haben Sie die GemeindeApp
„Gem2Go“ schon auf Ihrem Handy
installiert? Einfach die App auf das
Handy herunterladen, die Ein -
stellungen vornehmen – los geht’s. 

Spannendes 
Herbstprogramm im Museum

Ein nach außen hin ruhiger, aber
nach innen äußerst aktiver Museums -
sommer geht zu Ende. Neben dem
„normalen“ Museumsbetrieb sowie
Führungen und Ferienprogramm hat
das Museumsteam intensiv hinter
den Kulissen gearbeitet. So wurde
das groß artige, aber in die Jahre ge -
kommene Pulvermühl modell von
Hans Seltenhofer vollständig reno-
viert. Die Pulvermacherei zieht Be -
sucher von Nah und Fern an, so dass
gerade dieses Modell eine Be -
sonderheit in der Ausstellung dar-
stellt. Das neue Pulvermühlmodell
wird beim Oktoberfest am 7. Oktober
präsentiert und vorgeführt.

Der Herbst bringt im Museum zu -
dem ein vielfältiges und höchst inter-
essantes Veranstaltungspro gramm:

Der Bogen spannt sich von einem
Film über Kuba und einem Work -
shop zum Salbenkochen bis hin zu
zwei Vorträgen zum Ende des ersten
Weltkriegs. Einen besonderen Höhe -
punkt stellt die Filmvorführung
„Lehrling der Zeit“- ergänzt durch
kulinarische Köstlichkeiten - dar.
Dieser Film verbindet das Schicksal
einer Bauernfamilie der Nachkriegs -
zeit und das eines jungen Hauben -
kochs der Jetztzeit. Ein Teil des
Films wurde in unserem Museum
gedreht.

Natürlich gibt es auch heuer wieder
eine Adventfeier im Museum: Sepp
Grabner präsentiert einige seiner vie-
len Papierkrippen, Werner Kaplaner
trägt eine heiter-besinnliche Weih -
nachtsgeschichte vor und für musika-
lische Umrahmung sorgt Birgitta
Zamastil mit ihren Schülerinnen.

Wer den Newsletter mit den neue-
sten Museumsnachrichten nicht be -
kommt oder bekommen mag, kann
sich künftig selbst über die neue
Museums-Homepage (www.pulver-
macher-museum.at) informieren, die
von der Elsbethener Firma webline-
design entwickelt wurde. In diesem
Zusammenhang möchten wir uns
ganz herzlich bei Karl Riesinger be -
danken, der unsere erste Museums -
homepage entwickelt und über viele
Jahre lang betreut hat! DANKE, 
lieber Karl!

Museum zum Pulvermacher

Lange Nacht der Museen
am Samstag, 6.10.2018;

Unser Museum goes virtual:
Präsentation des 360°-Rundgangs
anhand von 3D-Brillen;

Oktoberfest am Sonntag, 7.10.2018 
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Mit ihrem Straßentheater-Wagen
besuchten die Künstler des dies -
jährigen Straßentheaters am Diens -
tag, dem 31. Juli 2018 auch die
Gemeinde Elsbethen.

An diesem lauen Hochsommer -
abend wurde heuer mit der
Politkomödie „König der Herzen“
von Alistair Beaton (Fassung für das
Salzburger Straßentheater von Georg
Clementi) das Publikum mit Witz
und Humor am Gemeindevorplatz
unterhalten. 

Rund 400 Besucher lauschten der
Aufführung, waren begeistert von
den erstklassigen Schauspielern und
diskutierten danach über das Stück.

Nach dem großen Erfolg von „Der
Vorname“ im letzten Jahr fragte sich
das Straßentheaterteam heuer: Wie
würde unsere Regierung reagieren,
wenn das repräsentative Oberhaupt
unseres Landes laut darüber nach-
denkt, zum Islam zu konvertieren? 

König der Herzen zeigte wie die
britische Regierung reagieren würde. 

Der König liegt im Sterben und der
Thronerbe beabsichtigte, ein mus-
limisches Mädchen zu heiraten. Der
karrieregeile Premierminister und die
nicht minder machtgierige Opposi -

tionsführerin überboten sich in
Strategien, diese Eheschließung zu
verhindern oder sie für sich zu
nutzen. 

Die menschlichste Position in
diesem Machtmonopoly vertrat aus-
gerechnet der Erzbischof, der von
niemandem mehr so recht ernst
genommen wurde.

Wie alle guten politischen Satiren
entließ König der Herzen den
Zuschauer mit einem Gefühl des
„wie schön, dass wir nicht so sind“
und des Unbehagens und Zweifels an
der Integrität unserer Politiker. 

Aber Ähnlichkeiten mit Österreich
waren natürlich rein zufällig.

Das Straßentheater war wieder ein
Teil des diesjährigen Kultur-Pro -
grammes in Elsbethen, das von der
Gemeinde Elsbethen bezahlt und
organisiert wurde. 

F
ot

os
: 

M
ag

. 
E

rw
in

 F
uc

hs
be

rg
er

Elsbethener Straßentheater
mit dem Stück „König der Herzen“

Ihre
Michaela Brunnauer
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Die Gemeinde Elsbethen bot heuer
zum vierten Mal für 6- bis 13-jährige
Kinder eine Sommerakademie auf
Schloss Goldenstein an. Unter dem
Motto „Himmelsjäger - Zwerg -
gestöber“ leitete die Elsbethener
Künstlerin Frau Angelika Fink
gemeinsam mit Frau Eva Baker
dieses Projekt. An drei Tagen im Juli
wurden im Werkraum der Felsen -
halle auf Schloss Goldenstein Kunst -
werke entworfen, gedruckt, gemalt
und geformt. Spielerisch wurden ver-
schiedene Techniken zum Thema
erarbeitet. 

Am 1.8. fand dann im Foyer des
Gemeindeamtes Elsbethen die Aus -
stellungs-Eröffnung statt, zu der die
15 jungen Künstler und Künstler -
innen und deren Familien eingeladen
wurden. Bürgermeister Dipl.-Ing.
Franz Tiefenbacher eröffnete die
Aus stellung und Frau Fink erklärte,
wie es durch die mühevolle aber

auch freudige Arbeit der Kinder zu
diesen tollen Kunstwerken kam.
Jedes Kind erhielt eine Urkunde und
ein Foto überreicht. Die Malereien
und Werke wurden fünf Wochen aus-
gestellt und der Öffentlichkeit
präsentiert. 

Wir bedanken uns herzlich bei den
beiden Künstlerinnen Angelika Fink
und Eva Baker für die Durchführung
des Projektes und bei den Schwes -
tern von Schloss Goldenstein für die
Bereitstellung der Räumlichkeiten. 
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Sommerakademie
auf Schloss Goldenstein

Ihre
Michaela Brunnauer
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Steuerberatersprechstunde - Patrick Höllermeier 
Im Rahmen der Steuerberatersprechstunde stehe ich Ihnen gerne zu allen Themen aus dem steuerlichen Leben, 
grundsätzlich jeden zweiten Dienstag im Monat, jeweils von 14.00 - 15.00 Uhr, im Gemeindeamt, 1. Stock -
Besprechungsraum, mit Rat und Tat (ohne Voranmeldung) zur Verfügung. Mögliche Inhalte wie z.B. 

• Infos zur Arbeitnehmerveranlagung: Was ist absetzbar?  • Fragen zu Vermietung und Verpachtung
• Sprung in die Selbstständigkeit - was ist zu beachten?    • Verkauf u. Weitergabe von Immobilien aus steuerlicher Sicht
• Allgemeine Fragen zu Steuern und Sozialversicherung

Für weitergehende Fragen kann dann selbstverständlich ein Termin für ein kostenloses Erstgespräch vereinbart werden.

Ich freue mich auf Ihr Kommen, Patrick Höllermeier
Höllermeier • Schaller & Partner, Steuerberatung Hallein Gmb, Fürstenstraße 5, 5400 Hallein,

Tel.: +43 (6245) 70 6 70,  E-Mail: hallein@b-s-g.at,  Internet: www.beraten-steuern-gewinnen.at

nächste 

Termine:

9.10.2018
13.11.2018
11.12.2018
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Feierliche Urkundenver -
leihung an die Prüflinge
des Musikums

Am Ende eines ereignisreichen
Schuljahres wurden alle Schüler -
innen und Schüler des Musikum
Grödig, die in diesem Schuljahr eine
Prüfung absolviert und erfolgreich
bei einem Wettbewerb teilgenommen
haben, bei einer feierlichen Ur -
kunden verleihung am 19. Juni 2018
im Gemeindesaal Anif gefeiert. 

Dies waren im heurigen Jahr:
Emily O’Brien (Querflöte/Junior),

Christina Gabelberger (Blockflöte/
Bronze), Lukas Galvan (Gitarre/
Bronze), Leonie Haslauer (Klavier/
Bronze), Claudia Steindl (Klavier/
Bronze), Adam Zec (Klavier/Bronze)
Florian Graspeuntner (Flügelhorn/
Silber), Lucia Steidl (Klavier/Silber),
Felicitas Auer (Querflöte/Silber),

Hannah Dionysio (Querflöte/Silber),
Sabrina Herbst (Querflöte/Silber),
Kathrin Prähauser (Querflöte/Silber),
Kilian Pföß (Tuba/Silber) und Lisa-
Maria Steindl (Querflöte/Gold).
Wir gratulieren allen recht herzlich !

Für die musikalische Gestaltung
dieses Festaktes sorgten Schüler -
innen und Schüler des Musikums,
sowie das Jugendblasorchester unter
der Leitung von Rudi Egner.

Jedes Jahr im Juni findet auf Schloss Goldenstein ein
Schlosskonzert statt. Heuer konnten wir das Ensemble
„Bleamibrocker“ begrüßen. Trotz Sommeranfang war es
an diesem Abend leider etwas kühl und nass und deshalb
musste das Konzert, statt im Schlosshof, im Speisesaal 
stattfinden. Der Saal war voll bis auf den letzten Platz,
aber die Besucher waren begeistert von der ab -
wechslungsreichen Musik der 6 jungen Musiker, einer
Mischung aus traditioneller Tanzlmusi und originellen
Songs aus den 80ern wie „Rote Lippen soll man küssen“
oder „Für Gabi tu ich alles“. Zwischen den Stücken 
konnten wir den humorvollen Texten des Sprechers
Reinhold Brandstetter aus der steirischen Ramsau
lauschen. Es war für alle ein gelungener Abend! 

Ein Dankeschön an die Schwestern von Goldenstein
und an unseren Vizebürgermeister Sebastian Haslauer für
die Bewirtung in der Pause. 

Ihre 
Michaela Brunnauer

Die „Bleamibrocker“ 
Schlosskonzert auf Schloss Goldenstein

Bernhard Teufl, Clemens Gerbert, Andreas Wurzenrainer, Lukas Bahngruber,
Richard Huber, Reinhold Brandstetter, Christoph Brunauer
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Musikum

Bürgermeister Dipl. Ing. Franz Tiefenbacher und Dir. Mag. Anton Gmachl überreichten die Urkunden an
die jungen Prüflinge und Preisträger/innen der Gemeinde Elsbethen.
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Jubiläumskonzert „40 Jahre Musikum Grödig“
24.10.2018, 19.00, NMMS Grödig

Das Musikum feiert dieses Jahr gleich zwei Jubiläen –  70 Jahre Musikum Salzburg und 40 Jahre
Musikum Grödig! 

Vor 70 Jahren haben die ersten Salzburger Kinder und Jugendlichen am Salzburger Musikschulwerk
Musikunterricht besucht. Seitdem waren es weit mehr als 100.000 junge Menschen, die mit Musik ihr
Leben und das der Gesellschaft bereichert haben oder noch immer tun. 

Das Musikum Grödig mit seinen Mitgliedsgemeinden Anif, Elsbethen, Großgmain und Wals-Siezenheim
feiert am 24.10. um 19:00 h ein Festkonzert in der Neuen Musik Mittelschule Grödig und lädt Sie dazu

sehr herzlich ein! Schüler/innen, Lehrer/innen und Absolvent/innen des Musikums sowie Vertreter/innen aus Politik und Kultur werden bei Musik, Speis und
Trank sowohl auf alte Zeiten zurückblicken als auch auf die Zukunft des Musikums und der musizierenden Salzburger Jugend ihre Gläser erheben.
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Sprechstunde - RA. Mag. Anna Ponz 

Die in Glasenbach wohnhafte RA. Mag. Anna Ponz steht allen Bürger innen und Bür gern unserer Gemeinde 
jeden ersten Dienstag im Monat, jeweils  von 14.00 - 15.00 Uhr, im Gemeindeamt, 1. Stock - Besprechungsraum 
für alle rechtlichen Fragen mit Rat und Tat zur Verfügung (ohne Voranmeldung!).

Machen Sie Gebrauch von dieser Beratungsmöglichkeit, bei welcher Sie kompetent und praxisbezogen, aber vor allem
auch vertraulich, über Ihr Recht im Alltag und Berufsleben beraten werden.

Kanzlei: RA. Mag. Anna Ponz, F.W.Raiffeisenstraße 6a, 5061 Elsbethen
Tel.: 0662/890690, Fax.: 0662/890690-20, e-mail: ra.office@ponz.at

Die nächsten
Termine 

sind:

2.10.2018
6.11.2018
4.12.2018

sanftes, achtsames & therapeutisches YOGA  IN ELSBETHEN
Mittwoch: 18:15 – 19:45 Uhr & 20:00 – 21:30 Uhr - ab 3.10.2018 (10x)

Gymnasium St. Ursula, Aignerstraße 135, 5026 Salzburg

Wir üben Yoga als Weg der Achtsamkeit. Bewusstes Spüren, Beobachten und Wahrnehmen von Körper,
Atem und Geist lässt uns im Hier und Jetzt ankommen. In dieser Präsenz erleben wir uns zentriert,
kraftvoll und im inneren Frieden.

Anmeldung und nähere Informationen gerne unter karinaki@gmx.at oder Tel. 0664 - 332 86 80
Namaste (ich grüße das Licht in dir), Mag. Karin Fuchs

Kurs
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RÄUCHERSEMINAR - RÄUCHERN IN DEN RAUHNÄCHTEN

RÄUCHERN ist eine uralte TRADITION in der Kulturgeschichte des Menschen. Erleben Sie ein energievolles
Dufterlebnis zum Entspannen, Stärkung des Wohlbefindens, zur Heilung sowie zur Reinigung, Harmonisierung
und Kraftaufbau für Haus, Büro und Wohnung. 

Das Seminar bietet Zugänge zu folgenden Themen:

* Räuchern in einfachen Schritten selbst anwenden
* Räuchern und die Wirkungsweisen der Räucherstoffe erfahren
* Räuchern zur Unterstützung des körperlichen Wohlbefindens
* Räuchern zur Entspannung, Stärkung und Heilung
* Räuchern zur Reinigung, Harmonisierung und Kraftaufbau von Räumen

TERMIN (Anmeldung erbeten wegen Platzreservierung): 9.11.2018, 19.00 Uhr, TEL: 0664.54 24 398

SEMINARLEITERIN: Maria Peterwagner, Unternehmens-, Wohn- und Freiraum Consultant
ORT: Pfarrsaal Elsbethen, Pfarrweg 8, 5061 Elsbethen
KOSTEN:  €  25,-- 

Auf einen wunderschönen Abend freut sich 
Maria Peterwagner

Seminar
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Florianifeier
Am Sonntag, den 29.4.2018 fand

die traditionelle Florianifeier der
Feuerwehr beim Gemeindezentrum
statt. Wir nützen den öffentlichen
Rahmen an unserem Feiertag um
neue Mitglieder anzugeloben, Be -
förderungen durchzuführen und um
Auszeichnungen zu verleihen. 

Die Angelobung neuer Mitglieder
bedeutet immer eine Verstärkung der
aktiven Einsatzkräfte, die im Notfall
unserer Bevölkerung Hilfe leisten
können. Wir schenken diesem Pro -
grammpunkt daher immer beson-
deres Augenmerk. Auch unsere
Feuerwehrjugend ist wesentlicher
Teil unserer Florianifeier. Unter
anderem erhält unser junger Nach -
wuchs die Jahresstreifen verliehen.

Ich lade alle unsere Bürgerinnen
und Bürger recht herzlich ein, bei
unseren Florianifeiern teilzunehmen.
Sie schenken meinen Kameradinnen
und Kameraden für die jährlich 
ca. 10.000 ehrenamtlich geleisteten
Stunden, damit ein Zeichen der
Wertschätzung.

Sommerfest
Am 30.6.2018 fand unser all jähr -

liches Aktiv–Sommerfest am Vor -
platz der Turnhalle statt. Bei 
herrlichem Wetter, konnten wir
sieben Mannschaften begrüßen. Die
Teams stellten ihr Können in 
unter haltsamen Stationen, wie
Völker ball, Stiefelkegeln, Bogen -
schießen, Kronen korken-Zielwerfen,
Luft ballonaufblasen und Hindernis -
lauf mit Kleidungswechsel, ein-
drucksvoll unter Beweis. Na türlich
war für Speis und Trank ebenfalls
gesorgt.

Auch wenn von allen Teams
engagiert um die Platzierungen
gekämpft wurde, stand der Spaß, der
Sport und das dörfliche Miteinander
im Vordergrund! Gratulation an das
Team "Bergspritzer 1" des Lösch-

zugs Vorderfager zum Sieg. Im An -
schluss an die sportliche und ge -
schickliche Betätigung, konnten sich
unsere Gäste bis spät in die laue
Sommernacht an der Bar abkühlen.

Wir bedanken uns bei allen
Mannschaften und unseren Helfern,
dass sie gemeinsam mit uns, unser
Sommerfest wieder zu einer gelun-
genen Veranstaltung gemacht haben!

Starkes Wespenjahr
Aufgrund der Witterung im vergan-

genen Frühjahr und Sommer, hatten
wir heuer ein außergewöhnlich star -
kes Aufkommen an Wespen- und
Hornisseneinsätzen zu bewältigen.

Grundsätzlich ist die Bekämpfung
von Insekten Aufgabe konzessio -
nierter Kammerjäger und die Feuer -
wehr darf nur bei Gefahr im Verzug
tätig werden. Aufgrund der allge-
meinen Häufung von Wespen und
Hornissen, war dies im vergangenen
Jahr sehr oft der Fall.

Ob eine solche Gefahr gegeben ist,
muss der Ortsfeuerwehr komman dant
entscheiden. Er ist dazu verpflichtet,
den Einsatz über die Ge meinde (nach
geltender Feuerwehr tariford nung) in
Rechnung zu stellen.

Notstromversorgung
Feuerwehrhäuser

Das Land Salzburg und der
Landes feuerwehrverband Salzburg
setzen in den letzten Jahren wesen t -
liche Maßnahmen zur Aufrechter -
haltung wichtiger Infrastruktur im
Falle eines flächendeckenden Strom -
aus falls um. Im Zuge dieser Maß nah -
men erhalten unsere beiden Feuer -
wehrhäuser in Elsbethen und Vor der -
fager 2018 eine Notstromver sorgung.

Die erforderlichen Notstromaggre -
gate haben wir bereits im Dezember
des vergangenen Jahres erhalten. die
Finanzierung erfolge jeweils zu glei -
chen Teilen von Land Salzburg, dem
Landesfeuerwehrverband Salzburg
und unserer Gemeinde.

Im Laufe diesen Jahres werden nun
noch die baulichen Anpassungen für
die erforderlichen Einspeise-Ein -
richtungen umgesetzt. Die Kosten
hierfür trägt die Gemeinde.

Die beiden Aggregate sind in erster
Linie dazu ausgelegt, unsere Feuer -
wehr häuser versorgen zu können.

Das Aggregat für Elsbethen hat
dazu eine Leistung von 46kVA, jenes
für Vorderfager 14kVA.

Beide Aggregate wurden jedoch in
mobile Version beschafft, sodass
diese für uns auch in
anderen Ein satz szena -
rien vielseitig ein -
setzbar sind.  

Euer Ortsfeuerwehrkommandant
Andreas Schneebauer

Freiwillige Feuerwehr Elsbethen
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Wie alle Jahre wieder steht der
Winter vor der Tür und hoffen wir
alle, dass er nicht so intensiv aus -
fallen wird. Um einen möglichst 
reibungslosen Winterdienst sicher-
stellen zu können ist es erforderlich,
neben einem gut organisierten Räum -
dienst auch auf einige wichtige
Punkte aufmerksam zu machen:

Parken auf
Gemeindestraßen

Grundsätzlich besteht nach  
§ 24 Abs. 3 StVO (Straßen verkehrs -
ordnung) Parkverbot auf Fahrbahnen
mit Gegenverkehr, wenn nicht 
mindestens zwei Fahrstreifen für den
fließenden Verkehr frei bleiben.
Diese Re gelung betrifft fast alle
Gemeinde  straßen im Ge meinde -
 gebiet von Elsbethen und können wir
nur an alle Beteiligten appellieren,
die Be nützung der Straßenflächen zu
Park zwecken, speziell in den Winter     -
monaten, so gering als möglich zu
halten.

Schneeräumung

Gemäß § 93 Abs. 1 StVO haben
Eigentümer von Liegen schaften in
Ortsgebieten, ausgenommen die
Eigentümer von unverbauten, land-
und forstwirtschaftlich genutzten
Liegen schaften, dafür zu sorgen, dass
die entlang der Liegenschaft in einer
Entfernung von nicht mehr als   3m
vorhandenen, dem öffentlichen Ver -
kehr dienenden Gehsteige und
Gehwege, einschließlich der in ihrem
Zuge befindlichen Stiegen anlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in
der Zeit von 6 bis 22 Uhr von
Schnee und Ver unreinigungen (gilt
auch für z.B. feuchtes Laub) ge -
säubert, sowie bei Schnee und
Glatteis bestreut sind. 

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht
vorhanden, so ist der Straßenrand in
der Breite von 1m zu säubern und
zu betreuen. 

Hinsichtlich der Be stim mungen des
§ 93 Abs. 1 Straßen ver kehrs ordnung
(StVO) erlaubt sich die Gemeinde
Elsbethen darauf hinzuweisen, dass
in unserer Gemeinde (im Gegensatz

zu anderen Ge meinden), diese
Pflichten der An rainer, großteils  von
der Gemeinde Elsbethen durchge-
führt werden und somit auch die
Anrainer von dieser großen Haftung
und diesen Kosten befreit werden.

Abfluss von Wasser
Ablagerung von Schnee

Des weiteren sind Besitzer der an
die Straße grenzenden Grund stücke
nach § 10 LStG. (Landesstraßen -
gesetz) verpflichtet, den Abfluss des
Wassers von der Straße auf ihren
Grund, die notwendige Ablagerung
des bei der Schneeräumung von der
Straße abgeräumten Schnees ein-
schließlich des Streusplitts auf ihrem
Grund zu dulden.

Winterdienst 
Parken auf Gemeindestraßen - Schnee -
räumung - Duldungen - Schneeablagerung 
Heckenrückschnitt für die Verkehrssicherheit
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Schneezäune
Die Aufstellung von Schnee zäunen

ist gemäß § 11 Abs. 2 LStG. ebenfalls
ohne Anspruch auf Ent schädigung
auf allen benachbarten Grundstücken
zu dulden.

Die Gemeinde Elsbethen versucht
die Wintermonate und somit diese
außerordentliche Situation so gut als
möglich zu meistern. Wir über -
nehmen, wie sie den vorangeführten
Aus führungen auch entnehmen
konnten, wesentliche Auf gaben, die
der Gesetzgeber den An rainern über-
tragen hat. Es ist nur teilweise sehr
schwierig, gerade im Bereich unserer
nicht sehr breiten Gemeindestraßen
diese Aufgaben in den Winter -
monaten gut zu erfüllen, wenn immer
wieder parkende Autos diese Arbeit
einmal mehr, einmal weniger, be -
hindern. 

Gefahr von oben

Bei direkt an Straßen gelegenen
Ge  bäuden sind außerdem Sich  e -
rungs  maßnahmen wegen poten  zieller
Dachlawinen zu treffen. Können 
Eis und Schnee nicht sofort 
entfernt werden, so müssen auf 
dem Gehsteig zumindest Warn -
hinweise (etwa Warnstangen) ange-
bracht werden.

Schneeablagerung 
auf Gemeindestraßen

Leider müssen wir immer wieder
feststellen, dass Anrainer ihren
Schnee vom Vorplatz und auch von
Gartenbereichen auf die Gemeinde -
straße räumen und somit zu einer
Verschärfung der sowieso schon

angespannten Schneelage auf diesen
Straßen beitragen.

Diesbezüglich erlaubt sich die
Gemeinde Elsbethen festzustellen,
dass das Ablagern von Schnee vom
privaten Bereich (Vorplatz, Garten -
fläche usw.) auf die Gemeinde straße
nach den Bestimmungen des 
§ 92 StVO (Straßenverkehrs ord nung)
verboten ist. Personen, die diesen
Vorschriften zuwiderhandeln, 
können, abgesehen von den Straf -
folgen, zur Entfernung, Reinigung
oder zur Kostentragung für die
Entfernung oder Reinigung ange -
halten werden.

Heckenrückschnitt für die
Verkehrssicherheit

Des einen Freud ist des anderen
Leid. Jahr für Jahr kollidieren die
Interessen der Verkehrsteilnehmer
mit dem Wunsch vieler Anlieger, ihre
Grundstücke durch Hecken vor 
fremden Blicken zu schützen.
Vielerorts wachsen Hecken in den
Verkehrs raum hinein und behindern
Fußgänger und andere Verkehrs -
teilnehmer.

Die Gemeinde Elsbethen fordert
daher alle Anlieger auf, Hecken oder
Baumbewuchs, der in den Geh- oder
Fahrbahnbereich hineinragt, bis an

die Grundgrenze zurückzuschneiden
und bittet gleichzeitig um eine regel-
mäßige Pflege. Denn je größer der
Bewuchs, desto schwerwiegender ist
auch die Behinderung für die Ver -
kehrs teilnehmer.

Weiters werden auf diesem Wege
alle Grundstückseigentümer ersucht
darauf zu achten, dass Ver kehrs -
zeichen und Straßenbe zeichnungs -
tafeln von die Sicht behinderndem
Bewuchs, der auf Privatgrundstücken
entstehen kann, freizuschneiden sind.
Auch Straßen lampen sind auszu -
ästen, damit sie in ihrer Leuchtkraft
nicht eingeschränkt sind.

Die Gemeinde Elsbethen bedankt
sich im Voraus für das Verständnis
der Grundstückseigentümer im Inter -
esse der Aufrechterhaltung der
Sicherheit, Leichtigkeit und 
Flüs sigkeit des Verkehrs.

Heckenschnitt als sehr positives Beispiel.
Danke an die Hausbesitzer, sie tragen damit
wesentlich zur Verkehrs sicherheit bei

Symbolfoto: Derartige Hecken beeinträchtigen
die Sicherheit im Gehsteigbereich aber auch ganz
besonders im Straßenbereich

Ihr/Euer 
Mag. Erwin Fuchsberger

Amtsleiter
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Ein kleiner Rückblick 
auf die Sommerferien …..

Dank des sehr großen Engage -
ments der Ferienkalender-Veran -
stalter ist es wieder gelungen ein ab -
wechslungsreiches Programm für
unsere Kinder und Jugendlichen
zusammen zu stellen.

Kaum waren die Ferienkalender-
Termine auf unserer Homepage
online abrufbar hatten sich innerhalb
weniger Tage bereits 100 Kinder
angemeldet. Die eine oder andere

Veranstaltung war daher sehr rasch
ausgebucht.

Insgesamt machten heuer 147
Mäd chen und Burschen bei durch-
schnittlich 3 Ferienkalender-Tagen
mit. 

Trotz der sehr heißen Temperaturen
war die Beteiligung überraschend
hoch. Es gab wenige Abmeldungen,
aber leider auch das eine oder andere

„Nichterscheinen“ bei den einzelnen
Veranstaltungen.

Der Spaßfaktor ist jedenfalls nicht
zu kurz gekommen. Nachfolgende
Bilder des Ferienkalenders 2018
sprechen für sich.

Liebe Mädchen und Burschen! 
Danke für das große Interesse am

Ferienkalender und viel Erfolg im
laufenden Schuljahr!

Eure 
Sibylle Haider

16.7.2018 - Maltag im Garten 16.-18.7.2018 - Tanzworkshop Kiddis
+ Kids-Jazz/Musical und Showdance

20.7.2018 - Färbe dir deinen
Sportbeutel

24.7.2018 - Besichtigung Festung
Hohensalzburg

25.7.2018 - Spiel und Sport am
Fußballplatz

26.7.2018 - Filz dir dein
Stimmungstier

30.7.2018 - Backwerkstatt und
Spielebus der Kinderwelt

1.8.2018 - So ein Zirkus

9.7.2018 - Magische Bilder 11.7.2018 - Erlebniswanderung durch
die Glasenbachklamm

11.7.2018 - Tennis in den Ferien 13.7.2018 - Linedance für Kids
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19.7.2018 - Beim Fürsterzbischof zu
Gast - Salzburg Museum

9.8.2018 - Hellbrunn Wasserspiele -
Jause Spielplatz - Park

Ferienkalenderimpressionen 2018
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2.8.2018 - Polizeialltag 10.8.2018 - Wir Filzen ein Bild, eine
Leseratte oder bunte Blumen

22.8.2018 - Steintheater Hellbrunn +
Spielplatz

24.8.2018 - Kinderkegeln im
Kegelcasino Hallein

27.8.2018 - Keramik selbst bemalen -
Gruppe 1 -3 

27.8.2018 - Keramik selbst bemalen -
Gruppe 1 -3

27.8.2018 - Keramik selbst bemalen -
Gruppe 1-3

3.9.2018 - Fußball für Alle

Unsere Gemeinde 
am Smartphone – 
mit Gem2Go

Das Ziel der intuitiven und über-
sichtlichen App ist es, Ihnen nütz -
liche Informationen aus unserer
Gemeinde anzubieten und Services
rund um die Uhr, mobil verfügbar 
zu machen. Das ist mit Funktionen
wie unter anderem dem Ver -
anstaltungs kalender, der Online-
Gemeinde zeitung, einer digitalen
Amtstafel, dem lokalen Branchen -
verzeichnis oder Ärztenotdienst per-
fekt ge lungen. Ein weiteres gutes
Beispiel dafür ist der integrierte
Müll kalender, der Sie aktiv an die
Müll-Abholung in Ihrer Straße
erinnert!

Alle Infos 
in der Tasche

Du willst wissen was sich in deiner
oder den umliegenden Gemeinden
tut? Wo du einkaufen, essen oder
übernachten kannst? Wann der Müll
abgeholt wird? 

Dann bist du mit Gem2Go und sei-
nen tollen Funktionen bestens be -
dient.

ALLE SERVICES 
Alle Services aus erster Hand. Alle

Informationen rund um deine
Gemeinde mit Gem2Go! 

ALLE TERMINE 
Mit dem Kalender in Gem2Go hast

du eine Übersicht über Amtstermine,
Mülltermine oder Veranstaltungen!

ALLE PLATTFORMEN 
Gem2Go ist auf den gängigsten

Plattformen verfügbar. So dürfen
sich iOS, Android und Windows-
Benutzer über idealen mobilen
Bürgerservice freuen!

STETS ERINNERT
Mit der integrierten Push-Funktion

kannst du dich an sämtliche Termine
erinnern lassen!

EINE APP FÜR ALLE
Eine App für alle Gemeinden

Österreichs. Erstmals sind alle
Gemeinden Österreichs in einer App
vereint!

Informationen aus dem Meldeamt

Ihre
Adelheid Enzi

Meldeamtsleiterin
Tel.: 0662/623428-16
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Die Gemeinde Info und
Service App für alle

Gemeinden Österreichs.

Jetzt kostenlos 
downloaden:

http://www.elsbethen.eu/
Unsere_Gemeinde_am_

Smartphone_mit_Gem2Go



Wir erinnern uns gerne an

Fischer Therese
Haslauer Aloisius

Haunsberger Wolfgang
Kapeller Franz, Karl Bernhard

Kraller Helmut, Lindner Justine
Lindner Martin, 
Lindner Rosa

Maier Margarethe 
Rabanser Rosa

Scherndanner Gerlinde
Scholze Wolfgang

Wieland Karl

welche in den letzten Monaten
von uns gegangen sind.

Wir gratulieren Herrn Klaus Zambra zum 
80. Geburtstag ganz herzlich.

Wir gratulieren Frau Brigitte und Herrn Wilhelm
Buchner zur Goldenen Hochzeit ganz herzlich.

Wir gratulieren Frau Marianne Brunnauer zum 
80. Geburtstag ganz herzlich.

Wir gratulieren Herrn Sebastian und Frau Margit
Brunauer zur Goldenen Hochzeit ganz herzlich.

Wir gratulieren Frau Anna und Herrn Franz
Brandauer zur Goldenen Hochzeit ganz herzlich.
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Wir gratulieren allen Geburtstagskindern und Jubilaren der vergangenenMonate zu ihrem Festtag und wünschen auch weiterhin viel Lebensfreude, Glück, schöneStunden in unserer Gemeinde,aber vor allem viel Gesundheit!

Wir freuen uns in unserer 
Mitte begrüßen zu dürfen
Auszug aus dem Geburtenregister:

Mädchen: 
Süß Emilia

Knaben:
Lanschützer Luca

Erne David
Ballnik Valentin

Palus Adam
Zeissler Vincent

Klappacher Andreas
Einsiedler Tobias
Mahmuljin Medin
Brunauer Xaver
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Informationsabend 
zur Firmung 2019 
in Elsbethen

Zeit/Ort: Freitag, 19.10.2018, 
19.30 Uhr, Pfarrsaal Elsbethen
Referent: Mag. Harald Mattel, 
Bischofsvikar für Jugend, Pfarrer 
von Seekirchen

Ein Abend für interessierte
Jugendliche, Eltern und mögliche
Patinnen und Paten

Alle Jugendlichen (ab dem 12.
Lebensjahr), Eltern sowie Patinnen
und Paten, die sich für das Sakrament
der Firmung interessieren, sind zu
diesem offenen Informationsabend
sehr herzlich eingeladen.

Das Firmsakrament wird hier in
zeitgemäßer Sprache vorgestellt und
seine Nähe zum konkreten Leben
dargelegt.

Bei diesem Abend werden am
Schluss die Anmeldeformulare für
die Firmung 2019 ausgeteilt.

Eine Anmeldung ist dann bis
spätestens 15.11.2018 möglich.

Wir laden herzlich ein, die Chance
zu diesem wichtigen Sakrament der
Stärkung auf dem Weg ins Er -
wachsenwerden wahrzunehmen und
zum Informationsabend zu kommen.
Auch nichtgefirmte Erwachsene, die
sich für die Firmung interessieren,
sind dazu herzlich eingeladen.

Wichtiger Termin 
zum Vormerken: 

FIRMUNG 2019 – Sonntag,
12.05.2019 um 9.15 mit Weihbischof
Dr. Hansjörg Hofer, Salzburg im
Rahmen der bischöflichen Visitation
der Pfarre Elsbethen

Fest der Ehejubilare

17 Jubelpaare (25 bis 65 Ehejahre)
haben mit der Pfarrgemeinde Els -
bethen am 24. Juni 2018 einen schö-
nen Festgottesdienst gefeiert, der
vom Kirchenchor musikalisch
hervor ragend gestaltet worden ist.
Danach gab es eine köstliche Be -
wirtung im Pfarrsaal und ein nettes
Zusammensein mit den Jubelpaaren
und ihren Angehörigen. Für die
Vorbereitung des Festes danken wir
unseren Damen und Herren vom
Pfarrgemeinderat sehr herzlich. Wir
konnten bei diesem Gottesdienst für
insgesamt 760 ge -
meinsame Ehejahre
Gott Dank sagen und
um seinen weiteren
Segen bitten.

Neues aus der Pfarre
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Ihr Pfarrer 
Dr. Roland Kerschbaum
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Tag Zeit Veranstaltungsart Veranstalter Veranstaltungsort

17.10.2018 13:30 h Klubkaffee - Oktoberfest Pensionistenverband Mehrzweckraum VS Elsbethen
18.10.2018 14:30 h Pfarrkaffee Pfarre Aigen / Sozialkreis Pfarrzentrum Aigen
19.10.2018 19:30 h Firmung 2019 - Informationsabend Pfarre Elsbethen Pfarrzentrum Elsbethen
25.10.2018 * Tagesausflug / Schafbratln im Lungau Pensionistenverband *
01.11.2018 09:15 h Allerheiligen / Festgottesdienst Kirchenchor / Pfarre Elsbethen Pfarrkirche Elsbethen
01.11.2018 10:00 h Allerheiligen Festgottesdienst Pfarre Aigen Pfarrkirche Aigen
01.11.2018 14:00 h Totengedenken und Gräbersegnung Pfarre / Trachtenmusik Aigen Friedhof Aigen
01.11.2018 14:00 h Gräbersegnung Pfarre Elsbethen Friedhof Elsbethen
02.11.2018 18:00 h Allerseelengottesdienst Pfarre Aigen Pfarrkirche Aigen
02.11.2018 19:00 h Allerseelenmesse Pfarre Elsbethen Pfarrkirche Elsbethen
04.11.2018 09:00 h Messe - Allerseelen mit Vereinen Pfarre / Kameradschaft Aigen Pfarrkirche Aigen / Kriegerdenk.
04.11.2018 09:15 h Totengedenken Kameradschaft Elsbethen Pfarrkirche Elsbethen
07.11.2018 14:00 h Gem. Beisammensein Seniorenclub Mehrzweckraum VS Elsbethen
09.11.2018 19:00 h Räucherseminar Maria Peterwagner Pfarrzentrum Elsbethen
10.11.2018 09:00 - 16:00 h Flohmarkt Pfarre Aigen Pfarrsaal Aigen
14.11.2018 13:30 h Kegelnachmittag Pensionistenverband Kegelcasino Hallein
17.11.2018 18:00 h Abendmesse zum Patrozinium Kirchenchor / Pfarre Elsbethen Pfarrkirche Elsbethen
18.11.2018 09:15 h Festgottesdienst zum Patrozinium Pfarre Elsbethen / TMK Pfarrkirche Elsbethen
21.11.2018 13:30 h Klubkaffee Pensionistenverband Mehrzweckraum VS Elsbethen
24.11.2018 20:00 h Eglseer Kathreintanz Brauchtumsgruppe "Die Eglseer" Gasthaus Ramsau
30.11.2018 * Adventfahrt / Weihnachtsz. Kufstein Pensionistenverband *
01.12.2018 15:00 h Adventmarkt Tourismusverband Elsbethen Vorplatz Gemeindezentrum
01.12.2018 16:00 h Adventkranzsegnung Pfarre Aigen Pfarrkirche Aigen
01.12.2018 17:45 h Adventeinläuten Pfarre Elsbethen Pfarrkirche Elsbethen
01.12.2018 18:00 h Adventmesse mit Adventkranzweihe Pfarre Elsbethen Pfarrkirche Elsbethen
05.12.2018 07:00 - 14:00 h Anbetungstag der Pfarre Pfarre Elsbethen Pfarrkirche Elsbethen
05.12.2018 14:00 h Gem. Beisammensein/vorweihn. Feier Seniorenclub Mehrzweckraum VS Elsbethen
05.12.2018 18:00 h Nikolausfeier Elsbethener Krampusse Schlosskapelle Goldenstein
05.12.2018 19:00 h Krampuslauf Elsbethener Krampusse Schloss Goldenstein
06.12.2018 06:00 h 1. Rorate Pfarre Elsbethen Pfarrkirche Elsbethen
06.12.2018        ab 14:00 h Hausbesuch des Hl. Nikolaus Elsbethener Krampusse Gemeindegebiet
08.12.2018 09:15 h Hochamt zu Maria Empfängnis Kirchenchor / Pfarre Elsbethen Pfarrkirche Elsbethen
08.12.2018 15:00 h Adventmarkt Tourismusverband Elsbethen Vorplatz Gemeindezentrum
09.12.2018 15:00 h Adventfeier Seniorenbund *
12.12.2018 13:30 h Kegeln - Weihnachtsfeier Pensionistenverband Kegelcasino Hallein
13.12.2018 06:00 h 2. Rorate Pfarre Elsbethen Pfarrkirche Elsbethen
13.12.2018 14:30 h Pfarrkaffee Pfarre Aigen / Sozialkreis Pfarrzentrum Aigen
14.12.2018 06:00 h Rorategottesdienst mit Frühstück Pfarre Aigen Pfarrkirche Aigen
15.12.2018 13:30 h Klubkaffee/Weihnachtsfeier Pensionistenverband Mehrzweckraum VS Elsbethen

* = bis dato nicht bekannt

Museum geöffnet – Saison 2018 
von 22.04. - 21.10.; jeden Mittwoch und
Sonntag 10:00-12:00h und 14:00-17:00h
Veranstalter: Museumsverein; 
Tel. 0676 3158590
Veranstaltungsort: Museum zum Pulvermacher

Filmclubabende jeden 1. Donnerstag im Monat
ab 19:30 Uhr (außer Juli + August)
Veranstalter: SBG: Film- u: Videoclub/ Elsb.
Tel. 0699 10768572
Veranstaltungsort: Kreuzweg 12, Elsbethen

Sozialberatung Hilfswerk
Dienstag, 1-2x im Monat, von 09:30 – 10:30
Uhr – im Gemeindeamt Elsbethen
Nächste Termine:
09. und 23. Oktober, 06. und 20. November, 
04. und 18. Dezember
Veranstalter: Hilfswerk, 5400 Hallein 
Tel. 06245/81444

Veranstaltungskalender
„Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.elsbethen.eu unter der Rubrik „Veranstaltungen“.


